
Rammersweier (br). Die
Tennisspielerinnen des TC
Rammersweier haben eine
echte Pechsträhne. AmSams-
tag verloren die Damen 50 in
der Badenliga mit 4:5 gegen
die SGK Heidelberg. Es war
bereits die dritte 4:5-Niederla-
ge in dieser Saison.

Gegen die SGK Heidelberg
musste der TC Rammers-
weier ohne Silvia Pertzborn
(Position 4) antreten. Inge
Mutscher (1) verlor den ers-
ten Satz 1:6. Im zweiten Satz
steigerte sie sich kontinu-
ierlich, ehe bei 5:0-Führung
das Match wegen starker Re-
genfälle unterbrochen wer-
den musste. Durch die Unbe-
spielbarkeit der Plätze ging
es nach anderthalb Stunden
Pause in die Halle. Ihre Geg-
nerin machte dann sieben
Punkte in Folge, und Mut-
scher musste sich mit 5:7 ge-
schlagen geben. Ingrid Mün-
chenbach (2) verlor im dritten
Satz imMatch-Tiebreak.

Eine sehr gute Leistung
zeigte Gertrud Bleier (3). Ob-
wohl sie den ersten Satz ver-
lor, konnte sie durch ihre
Laufstärke und lange Ball-
wechsel den zweiten Satz
im Tiebreak sowie auch den

Match-Tiebreak gewinnen.
Gabi Pühler (4) gewann eben-
falls in drei Sätzen. Beate
Rendler (5) konnte gegen ihre
starke Gegnerin zwar entge-
genhalten, verlor aber in zwei
Sätzen. Helga Azone (6) hatte
keine Chance bei ihrer »Ba-
denliga-Premiere« und verlor
ebenfalls in zwei Sätzen.

Mit 2:4 startete Rammers-
weier in die Doppel. Das ers-
te Doppel (Mutscher/Mün-
chenbach) gewannen sie im
Match-Tiebreak, nachdem sie
den ersten Satz 6:1 gewannen
und den zweiten im Tiebreak
verloren. Das zweite Doppel
(Bleier/Pühler) präsentier-
te sich von seiner besten Sei-
te und gewann in zwei Sätzen,
während das dritte Doppel
(Rendler/Azone) chancenlos
in zwei Sätzen verlor.

■ Badenliga Damen 50

SGK Heidelberg – TC Rammersweier 5:4

Dagmar Jacob – Inge Mutscher 6:1, 7:5;
Ulrike Wernz – Ingrid Münchenbach 6:4,
2:6, 12:10; Mechthild Rupp – Gertrud
Bleier 6:3, 6:7, 9:11; Imke Veit-Schirmer
– Gabriele Pühler 1:6, 6:3, 5:10; Susan-
ne Schweikert – Beate Rendler 6:3, 6:2;
Dorothea Uhrig – Helga Azone 6:0, 6:1;
Jacob/Brigitte Schatto – Mutscher/Mün-
chenbach 1:6, 7:6, 8:10; Wernz/Uhrig
– Bleier/Pühler 4:6, 2:6; Veit-Schirmer/
Schweikert – Rendler/Azone 6:1, 6:0.

TC Rammersweier
bleibt das Pech treu
Tennis-Badenliga: 4:5-Niederlage bei SGK Heidelberg

Die Herren 40 des TC BW
Bohlsbach marschieren
weiter von Sieg zu Sieg
in der Tennis-Regio-
nalliga Südwest. Beim
TC Oberwerth Koblenz
triumphierten die Or-
tenauer mit 8:1. Deutlich
spannender machten es
die Herren 50 bei ihrem
5:4-Erfolg gegen die TSG
Rastatt/Fohlenweide in
der Badenliga.

Offenburg-Bohlsbach (tcb).
Land unter hieß es auf der An-
fahrt zur Anlage des TC Ober-
werth Koblenz, gedanklich be-
reitete sich das Team schon
auf einen langen Hallenspiel-
tag vor. Doch nach kurzerWar-
tezeit war sogar ein Teil der
Spiele auf den Sandplätzen im
Freien möglich. In der ersten
Spielrunde traf Bohlsbachs
ehemaliger tschechischer
Weltranglisten-22. Bohdan
Ulihrach dann doch in der Hal-
le auf Christian-Jürgen Trar-
bach. In der schnellen Teppich-
halle dominierte Ulihrach von
Beginn an das Spiel und hol-
te sich den ersten Satz mit 6:2.
Auch im zweiten Satz verlief
das Spiel einseitig, Ulihrach
spielte zu schnell und variabel
für den Koblenzer, sodass am
Ende ein 6:2, 6:1 stand.

An Position 4 spielte Bohls-
bachs Martin Sinner gegen
Matthew Feeney. Es entwickel-
te sich auf dem schwierig zu
spielenden Sandplatz ein ab-
wechslungsreiches Spiel. Sin-
ner spielte sicher und varia-
bel und ließ den Engländer
nie zur Entfaltung kommen.
Der erste Satz ging mit 6:1 klar
an Sinner, ehemals Nr. 42 der
Weltrangliste. Feeney versuch-
te auch im zweiten Satz alles,
doch Sinner hatte alles unter
Kontrolle. Mit einem spektaku-
lären Stoppball beendete er das
Match schließlich zum 6:1, 6:2.

An Position 6 spielte Bohls-
bachs Marc Baumann gegen
den Litauer Tomas Neveraus-
kas. Der Koblenzer versuchte
immerwieder seine starkeVor-
hand einzusetzen, doch Bau-
mann hielt dagegen. Am Ende
gewann er 6:2, 6:3 und sicher-
te Bohlsbach eine 3:0-Führung
nach der ersten Runde.

In der zweiten Spielrun-
de traf Bohlsbachs Marcel-
lo Craca auf Christian Rizzi.
Gewohnt souverän spulte der
starke Neuzugang des TCB
sein Tennis herunter. Immer

wieder spielte Craca mit seiner
einhändigen Rückhand traum-
hafte Bälle, um schließlich mit
seiner Vorhand den Punkt zu
beenden. Rizzi hatte nie eine
Chance gegen das varianten-
reiche Spiel von Craca, der sou-
verän 6:0, 6:2 gewann.

Im Spitzeneinzel spielte Jiri
Novak (ehemals Nr. 5 der Welt)
gegen denKoblenzer LarsWell-
mann. Als deutscher Meister
der H40 nahm sich der Koblen-
zer gegen seinen tschechischen
Kontrahenten einiges vor.
Doch Novak gab von Anfang
anVollgas und beherrschte das
Spiel mit seiner beidhändigen
Rückhand und seiner aggressi-
ven Vorhand jederzeit. Der ers-
te Satz ging mit 6:1 an Novak.
Auch im zweiten Satz knüpf-
te Novak an seine starke Leis-
tung an und machte beim 6:1,
6:0 kurzen Prozess.

Nun lag es noch an Oliver
Killeweit in seinem Spiel gegen
den Koblenzer Sven Wolf, mit
einem Sieg einen 6:0-Zwischen-
stand nach den Einzeln her-
beizuführen. Das Spiel muss-
te wiederum in der schnellen
Teppichhalle ausgetragen wer-
den. Es entwickelte sich ein
hervorragendes Spiel, in dem
beide Akteure immer wieder
durch schnelle Grundschläge
die Kontrolle gewinnen woll-
ten. Killeweit konnte sich den
ersten Satz mit 6:4 holen. Im

zweiten Satz hielt Wolf weiter
dagegen, versuchte mit seiner
beidhändigen Rückhand im-
mer wieder Druck zu machen.
Doch Killeweit blieb dran,
kämpfte toll und konnte sich
schließlich trotz zwischenzeit-
licher Schulterprobleme mit
6:3, 6:4 am Ende durchsetzen.

Somit hieß es nach den Ein-
zeln 6:0 für Bohlsbach, die Dop-
pel gingen mit 2:1 an Bohls-
bach. Mit diesem 8:1-Erfolg ist
Bohlsbach als einziges Team
in der Regionalliga mit 10:0
Punkten und hervorragenden
39:6 Matchpunkten noch unge-
schlagen. Schon am Samstag
(13 Uhr) im letzten Saisonheim-
spiel gegen die STG Geroksru-
he Stuttgart kann Bohlsbach
sogar die Meisterschaft klar
machen. Um dieses Ziel zu er-
reichen, hoffen die Gastgeber
wieder auf eine starke Kulisse
auf heimischer Anlage.
■ Herren 40, Regionalliga Südwest

TC Koblenz – TC BW Bohlsbach 1:8

Lars Wellmann (1, LK2) – Jiri Novak (1, LK2)
1:6, 0:6; Christian-Jürgen Trarbach (6, LK5)
– Bohdan Ulihrach (2, LK2) 2:6, 1:6; Chris-
tian Rizzi (7, LK5) – Marcello Craca (3, LK2)
0:6, 2:6; Matthew Feeney (9, LK5) – Mar-
tin Sinner (5, LK5) 1:6, 2:6; Sven Wolf (10,
LK6) – Oliver Killeweit (7, LK6) 4:6, 3:6; To-
mas Neverauskas (16, LK10) – Marc Bau-
mann (9, LK7) 2:6, 3:6 – die Doppelbegeg-
nungen wurden nicht mehr ausgetragen und
mit 2:1 für Bohlsbach gewertet.

Spannender und knapper
ging es nicht für die Herren 50
des TCB. Beim Auswärtsspiel

in Rastatt, das wegen Regen
in der Halle zu Ende gespielt
wurde, konnte man der einzig
noch ungeschlagenen Mann-
schaft mit 5:4 die erste Nieder-
lage beibringen. Nach den Ein-
zeln hieß es 3:3. Den Siegen von
Jürgen Schäfer (1), ThomasHu-
ber (2) und Peter Sachs (4) je-
weils in zwei Sätzen standen
Niederlagen von Berti Jörger
(3), Jochen Weinzierl (5) und
Christian Funk (6) gegenüber.
Etwas überraschend unterlag
das erste Doppel Schäfer/Hu-
ber. Dagegen konnten Wein-
zierl/Funk im dritten Doppel
eine enge Partie im Match-Tie-
break für sich entscheiden.
Jörger/Sachs (Doppel 2) muss-
ten ebenfalls in den Match-Tie-
break, der somit das gesamte
Spiel entscheidenmusste. Nach
Abwehr eines Matchballs hat-
ten die beiden Bohlsbacher das
bessere Ende für sich. Somit
sind die Herren 50 selbst wie-
der im Aufstiegsrennen dabei.
■ Herren 50, Badenliga

Rastatt/Fohlenweide – TC Bohlsbach 4:5

Waldemar Schlangen (1, LK8) – Jürgen
Schäfer (1, LK6) 3:6, 5:7; Ralf Urbach (2,
LK9) – Thomas Huber (2, LK9) 3:6, 2:6; Can
Üzgör (3, LK9) – Bertram Jörger (3, LK9)
6:3, 7:5; Michael Chiriac (4, LK9) – Peter
Sachs (4, LK10) 1:6 5:7; Stephan Dunlap
(6, LK10) – Jochen Weinzierl (5, LK11) 6:3,
6:2; Thomas Dunlap (13, LK14) – Christian
Funk (6, LK12) 6:2, 7:5; Schlangen/Urbach
– Schäfer/Huber 6:3, 7:5; Üzgör/S. Dunlap –
Jörger/Sachs 2:6, 6:3, 10:12; Kambeitz/T.
Dunlap – Weinzierl/Funk 6:4, 2:6, 1:10.

TC Bohlsbach mit weißer Weste
Tennis: Herren 40 landen fünften Sieg im fünften Regionalligaspiel / Herren 50 gewinnen Badenligakrimi

Heidelberg (hh). Ihre letzte
Begegnung der Hockey-Feld-
runde gewann die Spielge-
meinschaft des HC Lahr und
des ETSV Offenburg beim Ta-
bellenletzten der 1. Verbands-
liga und schon als Absteiger
feststehenden zweiten Mann-
schaft des HC Heidelberg.

Nach anfänglichen
Schwierigkeiten gelang es
der SG relativ schnell die Par-
tie in die Hand zu nehmen.
Die Heidelberger igelten sich
am eigenen Schusskreis ein
und versuchten ohne Gegen-
tor zu bleiben. Doch zwischen
der 20. Minute und der Halb-

zeit gelangen den Ortenauern
vier Treffer. Im zweiten Spiel-
abschnitt gelangen den Hei-
delbergern noch zwei und den
Ortenauern noch drei Tref-
fer, sodass die Partie sicher
mit 7:2 gewonnen wurde.

Somit beendet die SG die
Saison auf dem starken drit-
ten Tabellenplatz hinter
Meister Stuttgarter Kickers II
und dem TSVMannheim III.

Für die SG spielten: Nikolai Eliseew im
Tor, Sebastian Erlewein, Alexander Harter
(1 Tor), Sebastian Graab (1), Lukas Bal-
tes, Fabio Riehle(1), Carsten Schultheiß
(2), Torsten Pauken (2), Nils vom Felde,
Christopher Rehm, Nikolaj Eliseew und
Philipp Bross.

Hockey-SG beendet
Saison auf Rang drei
Herren aus Offenburg und Lahr mit Sieg zum Abschluss

Das Neuried-Team kehrte mit sieben Podestplätzen von den
westdeutschen Meisterschaften zurück. Foto: Verein

Neuried (df). Das Team Co-
elhao Jiu Jitsu aus Neuried
nahm in Wittlich bei den
westdeutschen Meisterschaft
en im Brazilian Jiu Jitsu teil.
Die Veranstaltung war her-
vorragend besucht und offen
für alle Stile und Verbände.

Für das Team aus Neu-
ried, das von Co-Trainer Hol-

ger Schipper (Lahr) begleitet
worden ist, haben folgende
Teilnehmer sehr gute Platzie-
rungen erreicht:

Weiß bis 64 kg: 1. Melanie Bauer
Weiß bis 82,3 kg: 1. David Kolbe
Blau bis 76 kg: 1. Daniel Donnerstag
Blau bis 82,3 kg: 2. Christian Schindler
Master bis 94 kg: 2. Patrick Jäger
Weiß bis 76 kg: 3. Marius Kolbe
Weiß bis 88,3 kg: 3. Dennis Marconi

Sieben Podestplätze für das
Team Coelhao Jiu Jitsu Neuried

Seelbach. Großer Jubel bei
den B-Jugend-Handballerin-
nen der HSG Ortenau Süd:
Das Team des Trainerge-
spannes Verena Ruf und
Ralf Welle geht nach einem
erfolgreichen Abschneiden
bei den Qualifikationsspie-
len in Schopfheim in der
kommenden Saison in der
Südbadenliga an den Start.

Der Erfolg ist umso höher
zu bewerten angesichts
der Tatsache, dass das
Trainerteam fünf Spielerin-
nen der C-Mädchen in die
Mannschaft integriert hat.
Doppelt Grund zur Freude
hat Luisa Welle: Sie nimmt
Anfang Juli mit der Auswahl
des Südbadischen Hand-
ballverbandes am Partille

Cup in Schweden teil. Von
links: Trainerin Verena
Ruf, Lea Limberg, Hanna
Kern, Lara Glatz, Katharina
Haller, Hannah Kopf, Valea
Schwendemann, Helena
Schwab, Emely Kollmer, Lu-
isa Welle, Meike Oschwald,
Carolina Richter und Trainer
Ralf Welle. Kniend: Nadine
Schrempp. Foto: Verein

HSG Ortenau Süd in der Südbadenliga

Treppchenplätze
für LG Geroldseck
Lahr (ys). Yvonne Schlenker
von der LG Geroldseck Lahr
gewann beim 12. Heel-Lauf in
Baden-Baden über 10 Kilome-
ter in ihrer Altersklasse W70
in 1:05,07 Stunden, SandraHilß
(W45/1:04,55) kam als 13. ins
Ziel. Beim 10. Sonnwendlauf
in Seelbach startete die LG Ge-
roldseck Lahr mit insgesamt
21 Läuferinnen und Läufern.
Wolfgang Huppert (M60/46:50
Minuten) und Bernhard Sing-
ler (M65/50:09) wurden jeweils
Zweiter ihrer Altersklassen,
Timo Köchel wurde in 36:23
Minuten Dritter der M30 und
Fünfter der Gesamtwertung.
Weiteren Ergebnisse: 6. Marco Gabri-
ele (M30/37:46), 6. Wendelin Kaspar
(M65/58:10), 7. Sascha Fleig (M30/37:59),
8. Dieter Herzog (M50/42:19), 8. Mi-
chael Rombach (M35/42:39), 8. Micha-
el Himmelsbach (Männer/45:52), 11.
Bernd Himmelsbach (M40/44.38), 12.
Sascha Böhringer (M30/44:05), 12. Pa-
trick Kuik (M40/45:01), 12. Chris-
tine Bühler (W45/57:41), 17. Mar-
kus Feyh (M30/46:42), 17. Christian
Schulze (M40/47:18), 17. Heinz Eh-
rensberger (M50/51:12), 21. Hubert
Bohnert (M55/53:36), 28. Helmut Nerst-
heimer (M55/58:57); 29. Joachim
Haag (M50/47:36); 31. Peter Wagner
(M55/1:11,02), 54. Marcos Mattoso de
Salles (M50/57:39 – Teamwertung: 4. LG
Geroldseck Lahr I (Köchel, Gabriele, Her-
zog/1:56:32), 8. LG II, 9. LG III.

Oliver Killeweit gewann trotz Schulterproblemen sein Einzel. Foto: Stephan Hund
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